
„Auch aus Steinen, die in
den Weg gelegt werden,
kann man Schönes bauen.“
Ich finde dies eine schöne und sehr
treffende Analogie von Johann Wolf-
gang von Goethe, für das, was in den
letzten gut 12 Monaten in unserer Kir-
che passiert ist.

Hätten wir den Mut gehabt, visionär über unsere Grenzen
zu denken und unsere Kirche neu und innovativ zu gestal-
ten, wenn uns nicht der Brand der Kirche schicksalshaft
getroffen hätte?

Der Brand hat viel in Bewegung gesetzt in unserer Kirch-
gemeinde und grosses Engagement, viele Ideen und ein
grosses Miteinander ausgelöst – und dies in einer Phase
von Pandemie und Lockdown.

Seit der Wiedereröffnung im Februar, genau ein Jahr nach
dem Brand, sehen, fühlen und spüren wir, was wir im Jahr
2020 alles gemeinsam erreicht haben, mit der Hilfe vieler
engagierter Mitarbeiter, zahlreicher Spenden und der Un-
terstützung unserer Gemeindemitglieder als ein schönes
Zeichen solidarischen Zusammenstehens.

Das Fundament wurde gelegt, nun müssen wir weiter dar-
auf bauen und das Haus mit Leben füllen.
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Ressort Liegenschaften



Seniorenarbeit

Chilekaffi

Freiwillige

Diakonie

Mission und Entwicklung



Personelles

Kind, Jugend und Familie



Finanzen Gottesdienst und Musik


